
 
 

 
 

 
«Wer ein Warum zu leben 
hat, erträgt fast jedes Wie» 
(F. Nietzsche / V. Frankl) 

 
Die Sinnbestimmtheit des 
menschlichen Daseins und 
das christliche Sinn-Angebot 
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Die anthropologische Grundeinsicht der von 
Viktor Frankl (1905–1997) begründeten 
Logotherapie und Existenzanalyse liegt in 
ihrem Verständnis des Menschen als eines 
nach erfülltem Sinn suchenden und 
strebenden Wesens. Im Ausgang von Viktor 
Frankls Grundverständnis des existenziellen 
Sinns des menschlichen Daseins durch die 
Verwirklichung von Werten (schöpferische 
Werte, Erlebniswerte, Einstellungswerte) 
soll in diesem Vortrag die spezifisch 
christliche Bestimmung eines umfassenden, 
letzten Sinns bzw. «Übersinns» (Frankl) des 
menschlichen Lebens auf Erden vorgestellt 
und an dem Konzept des sogenannten 
«persönlichen Ideals» erläutert werden.  

 
 
 

 
 

 


